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Vorlage an den Ortsbeirat Gießen-Rödgen 

Vorlagennummer: OBR/1419/2018 
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Amt: Geschäftsstelle Ortsbeiräte 
Aktenzeichen/Telefon:  
Verfasser/-in: Jürgen Becker, Christoph Thiel, Peter Ruhwedel 
 
 
Beratungsfolge Termin Zuständigkeit 
Ortsbeirat Rödgen 13.11.2018 Entscheidung 
 
 
Betreff: 
Pflege der öffentlichen Grundstücke in den Stadtteilen 
- Antrag aller Fraktionen vom 04.11.2018 - 
 
 
Antrag: 
Der Magistrat wird aufgefordert, bei der Pflege der öffentlichen Grundstücke in den 
Stadtteilen für die erforderliche Qualitätssicherung zu sorgen, indem er entsprechendes 
Personal vor Ort für die Erledigung der notwendigen Arbeiten zur Verfügung stellt. 
 
 
Begründung: 
In den vergangenen Jahren hat sich die Unzufriedenheit der Bewohner mit der Pflege der 
öffentlichen Grundstücke in den außenliegenden Stadtteilen so erheblich gesteigert, dass 
dringend Abhilfe geschaffen werden muss. 
Die öffentlichen Mandatsträger in den Stadtteilen werden häufig und zu Recht von 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern angesprochen und auf Missstände bei den 
routinemäßigen Arbeiten hingewiesen. Sehr oft wird bemängelt, dass Mäharbeiten nicht, 
z.T. nur unvollständig oder verspätet durchgeführt werden.  
Gleiches gilt für den Rückschnitt von Bäumen, Büschen und Hecken. Auch werden immer 
wieder Pflegearbeiten auf den Friedhöfen angemahnt und das regelmäßige Reinigen von 
öffentlichen Wegen, Gehwegen und Plätzen findet teilweise nicht mehr statt, obwohl die 
städtische Satzung für die Straßenreinigung dies zwingend vorsieht. 
Werden Privatleute zur fehlenden Straßenreinigung angesprochen, erhält man oft die 
Antwort „wenn es die Stadt selbst nicht tut, müssen wir auch nicht kehren“. Auch für das 
Ortsbild ist es nicht vorteilhaft, wenn rund um öffentliche Gebäude, z.B. Disteln meterhoch 
wachsen. 
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Diese Situation ist so massiv eingetreten, seit die Zuständigkeit für die früher örtlich 
zugeordneten Stadtteilarbeiter bei verschiedenen Fachämtern zentralisiert und diese auch 
teilweise abgezogen wurden. Die im Ortsbeirat wiederholt vorgebrachten Beschwerden 
führten bisher zu keiner dauerhaften Verbesserung.  
 
 
Gez. 
 
 
Jürgen Becker   Christoph Thiel   Peter Ruhwedel 
SPD-Fraktion    CDU-Fraktion    FW-Fraktion 
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